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Antrag SPD 

Betreff 

Kino in Bergheim 

Beschlussvorschlag 

 
Der Stadtrat möge beschließen, dass die Stadt Bergheim eine städtische, 
zentrumsnahe Immobilie an einen Investor veräußert, damit dieser ein Kino 

errichtet. Falls erforderlich, soll die Stadt eine Privatfläche zunächst erwerben. 

Begründung 

 
1. Stadt erhält Gelder durch den Grundstücksverkauf 

2. Mit dem Kino werden zusätzliche Freizeitmöglichkeiten geschaffen 
3. Ein gutfunktionierendes Kino bringt höhere Steuereinnahmen 
4. Belebung der Fußgängerzone 

5. Gute Erreichbarkeit von außerhalb durch öffentliche Verkehrsmittel 
 

Finanzielle Auswirkung 

 
Für die Ausschreibung ca. 3000 Euro, möglicher Ankauf bis 1 Mio. Euro (fallen nur 

an, wenn der Investor klar ist). 

Deckungsvorschlag 

 
durch spätere Steuereinnahmen und Erlöse aus dem Grundstücksverkauf 
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Antrag CDU 

Betreff 

 
Antrag gegen Rassismus 

Beschlussvorschlag 

 
Wir wollen erreichen, dass in Bergheim die Ausländerfeindlichkeit verringert wird. In 
diesem Ziel sollten sich Stadtrat, Bürgermeisterin und Verwaltung einig sein und 
ihren jeweils eigenen Beitrag leisten. Dazu finden wir es insbesondere wichtig: 

1. Menschen mit Migrationshintergrund zu befragen, was sie selbst für 
Erfahrungen gemacht haben und was sie beobachtet haben. 

2. Erforschung der Motive für Vorurteile gegenüber Migranten herauszufinden. 
3. Mi diesen Erkenntnissen Projekte und Kampagnen einzuleiten 

Begründung 

 
Das alles wollen wir tun, weil jeder Mensch gleich ist, jeder Mensch die gleichen 
Rechte hat, egal wo er herkommt. 

Finanzielle Auswirkung 

 

Die beantragten Maßnahmen sind mit Sicherheit mit geringen Kosten verbunden. 
- Studenten, die die Dienstleistung ausführen.  

Deckungsvorschlag 
 
- 
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Antrag FDP 

Betreff 

Weiterführung des Schwimmbades in Oberaußem 

Beschlussvorschlag 

 

Der Stadtrat möge Maßnahmen beschließen, dass die Schließung des Freibades in 
Oberaußem aufgehoben wird. Das Freibad soll weitergeführt werden. 
 

Begründung´ 

 

Lage und Größe des Freibades sind außergewöhnlich groß und schön. Die 
Attraktivität des Freibades ist so groß, dass auch andere Jugendliche aus 

angrenzenden Orten nur dieses Schwimmbad besuchen.  
- Die Kombination von Hallen- und Freibad bringt einen großen Nutzen. 

Finanzielle Auswirkung  

 

Wir sind der Auffassung, dass der Zustand des Schwimmbades so gut ist, dass nur 
wenige finanzielle Mittel nötig sind, um das Bad wieder herzurichten. 

Deckungsvorschlag 

 

Gründung eines Fördervereins, zwecks Privatisierung des Bades. 
Anfrage an RWE-Power zur Beteiligung an der Finanzierung 
Anhebung des Eintritts 
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Antrag Grüne 

Betreff 

Projekte gegen Gewalt 

Beschlussvorschlag 
 

Der Stadtrat möge beschließen, dass als Projekt gegen Gewalt ein kostenloser 
Selbstverteidigungskurs eingeführt werden soll. Er soll stattfinden in der Sporthalle 

auf der Helle, die Schulen sollen dieses Projekt unterstützen (-> spezialisiert auf 
Quadrath). Ein professioneller Leiter soll diese Gruppe leiten. 

Begründung 
 
Dass Jugendliche lernen selbstsicher zu sein, sie sollten lernen sich zu wehren. 

Jugendliche, die zu aggressiv sind, sollten ihre Wut und Aggressivität in diesem Kurs 
raus lassen können. 

Finanzielle Auswirkung  
 

Personalkosten, Reinigung, Benutzungsentgeld von der Halle 

Deckungsvorschlag 

 

Sponsoren finden, die dieses Projekt unterstützen. Zusammenarbeit mit 

Sportvereinen. 
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Antrag BMA 

Betreff 

Attraktivere Gestaltung des Bahnhofs in Bergheim 

Beschlussvorschlag 
 

Der Stadtrat möge beschließen: 
 

1. Die Verwaltung wird beauftragt mit der Deutschen Bahn über die 
Verbreiterung und Überdachung des Bahnsteigs zu verhandeln. 

2. Die Beleuchtung in der Unterführung wird verbessert. 
3. Der Bahnhofsvorplatz erhält eine übersichtlichere Gestaltung, Beschilderung 

und mehr Sitzgelegenheiten 

4. Dass das ehemalige Bahnhofsgebäude einer attraktiven privaten Nutzung 
zugeführt wird. 

5. Zur Verbesserung der Sicherheit werden Videokameras aufgestellt. 

Begründung 
 

- erfolgt mündlich- 

Finanzielle Auswirkung  

 

Ca. 50 000 Euro. 

Deckungsvorschlag 

Verschiebung anderer Maßnahmen, z.B. Kunstrasenplatz in Bergheim um ein Jahr. 

 

 


